
Immer der Nase nach. Dieses
Motto darf man getrost wörtlich
nehmen, wenn man sich mit Mat-
teo Cameli und seinen beiden

wuseligen Vierbeinern morgens am
Waldrand in der Nähe von Portico di
Romagna in der Region von Forli
trifft. Die Luft riecht noch nach Som-
mer, die großen Eichen, Pappeln und
Nadelbäume wiegen sich im Wind.
Die Wiesen haben sich aber schon
herbstlich gefärbt. Der Boden ist
staubtrocken. Seit Wochen hat es
nicht mehr geregnet.

Matteo ist ein „Tartufaio“, ein Trüf-
felsucher, und seine beiden Hunde
Rex und Lilly sind ausgebildete
„Lagatti“, deren geschulte Nasen den
begehrten Edelpilz noch bis in 50 Zen-
timetern Tiefe im Waldboden orten
können. Jetzt, wo die Trüffel-Saison
begonnen hat, ist Matteo jeden Mor-
gen ab fünf Uhr für drei bis vier Stun-
den unterwegs. Erst wenn im Januar
der Boden friert, ist es mit dem Trüffel
vorbei. Dann hört er auf zu wachsen.

Trüffel suchen darf auch in der Emi-
lia-Romagna nicht jeder, erklärt Mat-
teo den Touristen, die er manchmal
mit auf Tour nimmt. Man braucht
eine spezielle Lizenz, die in regelmäßi-
gen Abständen neu erworben werden
muss. Auch kann er nicht einfach in
einen Wald gehen, um nach den kost-
baren und sündhaft teuren weißen
oder schwarzen Knollen im Boden zu
suchen. Matteo beispielsweise hat
einen Privat-Wald gepachtet, in dem
nur er unterwegs ist. Übrigens auch,
um Pflegearbeiten zu leisten.

Trüffel sind in der Emilia-Romagna
erst seit 200 Jahren bekannt. Die Bau-
ern nannten die Pilze „pan porcino“
(Schweinebrot), als sie entdeckten,
wie Schweine nach den Knollen wühl-
ten und sie fraßen. Heute wird das
Borstenvieh kaum noch zur Trüffelsu-
che eingesetzt. Hunde wie Rex und
Lilly sind da effektiver.

Allerdings muss man für einen trai-
nierten „Lagatto“ gut und gerne 3000
bis 4000 Euro auf den Tisch legen. Die
Arbeit mit den wuscheligen Tieren
beginnt, wenn sie zwei Monate alt
sind. Rex (drei Monate alt) und Lilly
(eineinhalb Jahre alt) sind noch Anfän-
ger und müssen noch viel lernen.
Erfahrung zählt viel in ihrem Metier.
Doch Matteo ist ein guter Lehrmeis-
ter. Für jeden erfolgreichen Fund
gibt’s von ihm ein Leckerli. Die Jagd
auf den weißen und schwarzen Trüffel
hat mit der gemütlichen Pilzsuche

hierzulande nichts zu tun. Das merkt
man spätestens, wenn Matteo seine
beiden Hunde von der Leine lässt. Sie
rennen sofort los, schnüffeln hier und
buddeln da. Die Pilze wachsen vor-
nehmlich in der Nähe von Eichen und
Pappeln.

Matteo muss auch im steilen
Gelände schnell sein. Haben die bei-
den erst einmal einen Trüffel ent-
deckt, geht es darum, ihn sicher zu
stellen, sonst wird er verspeist. Da ist
nicht nur volle Konzentration des
„Tartufaio“ gefragt, sondern auch
eine gute Reaktionszeit und Kondi-
tion.

Rex und Lilly sind auch in ihrem
jungen Alter schon echte Spezialisten.
Der Trüffel wächst schnell und ab
einem bestimmten Zeitpunkt, fängt er
an zu duften. Das geht oft von einer
Minute auf die andere. Und genau das

riechen die beiden und orten die
Knolle noch in großen Tiefen. Matteo
muss dann mit seinem Trüffel-Spa-
ten, dem „Palleto“, weiter graben.
„Oft geht man in der Früh an einer
Trüffel-Stelle vorbei und die Hunde
reagieren nicht. Eine Stunde später
fangen sie genau dort an zu graben.
„Jetzt riecht der Trüffel. Er ist reif“,
erzählt Matteo.

An diesem Morgen ist die Ausbeute
eher mager, einige kleine, weniger
gefragte schwarze Trüffel (Sommer-
Trüffel), ein kleiner weißer. Mehr war
nicht. Der Boden sei zu trocken, sagt
der Trüffelsucher. Auch die Knollen
brauchen die Feuchtigkeit zum Wach-
sen.

Warum gerade der weiße Trüffel so
begehrt ist, kann man später im Risto-
rante „Al Vecchio Conventa“ in Por-
tico di Romagna kosten, das von Mat-

teos Bruder Massimiliano Cameli und
seiner Frau Camilla geführt wird. Am
Herd steht Vater Giovanni, ebenfalls
ein erfahrener „Tartufaio“. Der hat
von einer Tour schon einmal mehr als
ein Kilo weißer Trüffel mitgebracht.
Bei einem Gramm-Preis von mehr als
1,30 Euro je Qualität ein kleines Ver-
mögen. Seine Schätze hebt Matteo in
einem Glas auf. Einzeln verpackt in
Papier bleibt der Trüffel hier eine
ganze Weile frisch.

Wenige dünne Scheiben auf der
Pasta, dem Sellerie-Salat mit Bre-
saola oder auf dem geschmolzenen
Käse mit gebratenen Auberginen
genügen, um den Genießer davon zu
überzeugen, dass dieser Pilz, den man
ja nicht alle Tage auf dem Teller hat,
jeden Cent wert ist.

Der unbeschreibliche Geschmack
trägt das ganze Aroma dieser Region:
Verführerisch und lieblich, ein wenig
süß und ein bisschen erdig. Dazu ser-
viert Massimiliano einen Albana
Secca, den typischen Weißwein aus
der Gegend.

Weitere Informationen unter www.emi-
liaromagnaturismo.it, die diese Reise
zum Teil unterstützten (ab November
auch auf deutsch), sowie unter
www.urlaubemiliaromagna.de

Der Suchhund Lilly
hat einen weißen

Trüffel aufgespürt.
Matteo Cameli hält

die Knolle stolz
in die Kamera.
Foto: R. Schmolzi

Mehr als jeder zweite Deutsche
hat bei einem Hotelbesuch
schon mal etwas mitgehen las-

sen. Bei einer repräsentativen
Umfrage der Nürnberger Marktfor-
scher GfK gaben 56 Prozent der
Befragten an, eine Kleinigkeit in ihr
Gepäck gesteckt zu haben. Je jünger
die Gäste sind, umso eher wird etwas
mitgenommen. Bei den 18- bis 29-Jäh-
rigen sind es 63 Prozent und bei den
30- bis 39-Jährigen 66 Prozent. Ab 40
Jahren liegt der Anteil bei 50 Prozent.

Zu den beliebtesten Mitbringseln
gehören Badeutensilien wie Seife,
Shampoo oder Duschgel (78 Prozent).
Stifte werden von 31 Prozent der
Befragten eingepackt, Handtücher
von 16 Prozent. Zeitungen und Zeit-
schriften sind bei 16 Prozent begehrt,
Hausschuhe bei 13 Prozent. Nur drei
Prozent räumten ein, schon einmal
einen Bademantel eingesteckt zu
haben.

Die Umfrage wurde von einem
Buchungsportal in Auftrag gegeben.
Befragt wurden 1000 Personen ab 18
Jahren. dpa/tmn

Die Emilia Romagna lässt nicht nur die Herzen der Kunst- und
Kulturfreunde höher schlagen. Die Gegend wird auch der

„Bauch Italiens“ genannt. Von hier kommen Parmaschinken,
ein besonders gutes Olivenöl, der Balsamico Essig und der

Sangiovese-Wein. Nun kommen auch noch weiße Trüffel hinzu.

Alles nur
geklaut
„Kavaliersdelikt“ im Hotel

Nach Regensburg
Die Evang. Stadtakademie Nürn-

berg bietet am 9. Dezember eine Tages-
fahrt unter dem Motto „Das andere
Regensburg“ in die Domstadt an.
Infos: Tel. (0911) 2142121.

Bahn berät online
Auf der Internetseite der Deutschen

Bahn sollen Fahrgäste ab sofort leich-
ter passende Ticketangebote finden.
Dazu gibt es auf bahn.de einen „Ange-
botsberater“, der das optimale Ange-
bot herausfiltert.

Ins Musical
Die Volkshochschule Langenzenn

bietet am 22. Januar 2012 eine Tages-
fahrt nach Stuttgart mit Besuch des
Musicals „Rebecca“ oder „Ich war
noch niemals in New York“ an. Infos
unter Tel. (09101) 2024.

Sri-Lanka-Visum
Urlauber müssen ihr Visum für Sri

Lanka ab 2012 vorab online unter
www.eta.gov.lk beantragen. Bei der
Einreise am Flughafen werden nur
noch in Ausnahmefällen und gegen
eine erhöhte Gebühr Touristenvisa
ausgestellt, so das Auswärtige Amt.
Dann werden 75 statt 50 US-Dollar
fällig. Das Visum kann auch über eine
Auslandsvertretung Sri Lankas oder
einen Reiseveranstalter beantragt wer-
den.

REISE AKTUELL

Feines aus dem Bauch Italiens
In der Emilia Romagna werden jetzt die weißen Trüffel aus den Wäldern geholt

Von Reinhard Schmolzi

Schönes Landhotel ruh. Lage, eig. Bio-
tierhaltung, 7x HP p. P. e 210,-, 4x HP
122,-. www.Landhotel-bayerwald.de
94539 Grafling, s 0 99 29/6 44

BAYERISCHER WALD
Schönes Ferienhotel zum Wohlfühlen, Zi.
Du/Bad/WC, Balk., Sat-TV, Lift, großes Hal-
lenbad, Wasserfläche 17x8 m, Sauna, Sola-
rium, Frühstücksbuffet, Menüwahl. Pauscha-
le: 3 x HP p.P. / DZ 105,- € / 7 x HP 224,- €.
WALDHOTEL BURGENBLICK
94169 Thurmansbang,� 08504 - 910860
www.hotel-burgenblick.de

3 Nächte inkl. Genießer-Halbpension,
gratis Bergbahnkarten, Thermen-Eintritt,
gratis Familien-Ferienprogramm uvm.

Clou: 1 bis 2 Kinder bis 15 Jahre gratis!
ab € 279,- pro Erwachsenen

Hotel & Zimmer
Ideal am Marktplatz gelegen, stilvolle
Zimmer, Lounge, Sauna & Dampfbad

Mohren-Mehrwerte
Täglich gratis Bergbahnkarten und freier
Thermen-Eintritt bei jeder Buchung

Restaurant & Café
Frühstücksbuffet, Fünf-Gang-Genießer-
menü am Abend oder á la carte, Café
mit Kuchen vom eigenen Pâtissier

Hotel Mohren♦Marktplatz 6♦87561 Oberstdorf
Tel. 08322 / 91 20♦www.hotel-mohren.de

HOTEL MOHRENHOTEL MOHREN
IN OBERSTDORF / ALLGÄUIN OBERSTDORF / ALLGÄU

Mohren SchnuppertageMohren Schnuppertage
im goldenen Oktoberim goldenen Oktober
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Stillachstr. 12 · 87561 Oberstdorf
Tel. 08322 / 940640 · www.hotel-tannhof.de

Wander-Schnuppertage!
3 Übernachtungen inkl. Frühstück,
täglich gratis Bergbahnkarten, uvm.
Clou: 1-2 Kinder wohnen gratis

ab € 149,- pro Erw.
1 Woche ab € 299,- pro Erw.

Skihütte bei Oberstdorf

Gleich buchen unter Tel. 08322 / 978520

www.Wannenkopfhuette.de auf 1350m
4 Tage / 3 Nächte inkl. Halbpension, Fondue-
Abend, Allgäuer Kässpatzen-Menü, Lagerfeuer,

Rodelverleih und Live Musik
ab € 139,- pro Erw., 20% Kinderermäßigung

Junger Geist in hist. GemäuerJunger Geist in hist. Gemäuer
Dir. a.d. Mosel, Menüw., Lift, Kegelb., 100 Betten, Fahrr.

So.-Fr.5xHP215,-/3xHP150,-Silv.5xHP417,-/
Fr-So.102,-/112,-Weihn.-Märkte/119,- Feinschm.Erl.

Sparpr.
b. April.:
★★★ Deutschherrenhof☎ (06532) 9350, Fax 935199
54492 Zeltingen-Rachtig (www.Deutschherrenhof.de)

WWW.EXPLORER.DE

PREISWERTE LINIENFLÜGE
FUNDIERTE FACHBERATUNG

90402 NÜRNBERG . FÄRBERSTRASSE 52 . NÄHE FÄRBERTOR
TEL. 0911-24 91 60 . NUERNBERG@EXPLORER.DE

Preise p.P. bei 2 Pers. Verlängerung, Bahn- & Flugzubringer mgl. / Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.30h-18.30h, Sa. 10.00h-14.00h

Ab-Preise für Hin- und Rückflug inkl. Steuern und
Gebühren ab ausgewählten deutschen Flughäfen

AbuDhabi TK 485
Antigua BA 769
Auckland CI 969
Bali CI 769
Bangkok EK 567
BuenosAires IB 779
Chicago BA 649
Delhi EK 579
Dubai TK 411
Hongkong TK 641
Honolulu BA 859
Kapstadt EK 699
KualaLumpur VN 689
Lima KL 979
LosAngeles BA 729

Manila VN 649
Mauritius BA 879
Mexiko-Stadt LH 746
Miami DL 592
Nairobi AF 559
NewYork SQ 555
RiodeJaneiro IB 719
S.Francisco BA 729
Seoul VN 648
Seychellen EY 849
Shanghai TK 671
Singapur UL 647
Tokyo AF 679
Vancouver KL 599
Windhoek LH 999

Australien Wochen
Jetzt Reise nach Australien

buchen und einen
Ausflug gratis erhalten!

Nur gültig bei Buchung einer Pauschalreise
(Flug & Landprogramm) bis 31.10.2011.

TRAUMSTRÄNDE
9 Tg.: USA - Ft. Myers, Florida

Outrigger Beach Resort, Üb. ab

10 Tg.: Malaysia - Langkawi

4�Frangipani Resort, ÜF ab

10 Tg.: Mauritius

4�Naïade Merville Beach, HP ab

10 Tg.: Malediven

4�Chaaya Reef Ellaidhoo, HP ab

ERLEBNISREISEN
9 Tg.: USA - Skifahren in Colorado

3�Village at Breckenridge, Miet-
wagen (5 Tg. Skipass ab 230,-) ab

13 Tg.: USA - Westen

Mietwagenrundr. ab Las Vegas ab

17 Tg.: Australien mit Camper

z.B. ab Sydney oder Cairns ab

9 Tg.: Namibias Norden

Mietwagenrundreise, ÜF ab

1569

1275

699

1239

1179

1199

1599

928

TICKETS ONLINE
oder im Reisebüro

Telefon 030-860 96 211

* Einzelfahrt / begrenztes Platzangebot / 7 Tage Vorkaufsfrist

Täglich ab Nürnberg nach

Berlin ab 22 € *
Dresden ab 22 €
Chemnitz ab 18 €
Leipzig ab 24 €

Allgäu Rheinland−Pfalz

Rhein, Mosel, Eifel

Thüringen

Thüringer Wald

Reisemarkt

Bayern

Bayerischer Wald

VERLAG NÜRNBERGER PRESSE
Erhältlich im Buchhandel sowie bei folgenden Zeitungs-Geschäftsstellen:

Nürnberg: Mauthalle, Hallplatz 2 • Fürth: Rudolf-Breitscheid-Str. 19 • Erlangen: Hauptstr. 38
Altdorf: Unterer Markt 1 • Feucht: Nürnberger Str. 5 • Forchheim: Hornschuchallee 7–9
Gunzenhausen: Marktplatz 47 • Hersbruck: Nürnberger Str. 7 • Herzogenaurach: An der
Schütt 26 • Lauf: Nürnberger Str. 19 • Neumarkt: Mühlstraße 5 • Pegnitz: Hauptstr. 20
Roth: Allee 2–4 • Rothenburg: Erlbacher Str.102 • Schwabach: Spitalberg 3 • Treucht-
lingen: Hauptstr. 19 • Weißenburg: Wildbadstr. 16–18 • Bad Windsheim: Kegetstr. 11

Nürnberger Wanderziele 1

NEU 48 nahe gelegene Touren
durch die Region

mit farbigen Wegekarten
mit zahlreichen Ergänzungen zu Geschichte, Kultur und Geologie
im robusten Kunststoffeinband mit Lesebändchen
288 Seiten, Euro 14,50

Die schönsten Wanderungen aus den NÜRNBERGER NACHRICHTEN
von Anton Leidinger 62
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8. Auflage,
vollständig neu bearbeitet
von Helmut Bayer.
Mit stimmungsvollen Fotos
von Erich Guttenberger.

!!UNSER TIPP
RECHTZEITIG BUCHEN
UNBESCHWERT REISEN

Gegen Einsendung von 2,20 Euro in
Briefmarken erhalten Sie von uns
Informationen und Tipps für einen
nachhaltigen Tourismus für Kinder
und Jugendliche.

Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
www.naturfreundejugend.de
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